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Seit 30 Jahren setzen sich die Grünen im Miesbacher Stadtrat für eine 
nachhaltige, soziale, ökologische und gerechte Politik ein. Und auch in 
der vergangenen Legislaturperiode hat unsere Fraktion viel mit auf den 
Weg gebracht und erreicht: 

• Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden 
• Professionelles Energiecoaching für unsere Stadt 
• Maßnahmen zum Artenschutz auf öffentlichen Flächen
• Bessere Infrastruktur fürs Radfahren
• �Verkehrsberuhigung und Verbesserung der Aufenthaltsqualität  

auf unserem Marktplatz. 

Wir Grüne haben uns eingemischt, für die Integration von Geflüchteten, 
eine soziale Teilhabe und gerechte Zukunftschancen für alle Menschen. 
Für unsere Parks und Naherholungsflächen und für ein nachhaltiges 
Denken in unserer Stadt. Und das wollen wir auch weiterhin tun.

Liebe Miesbacherinnen 
und Miesbacher,

UNSERE BÜRGERMEISTERKANDIDATIN 
ASTRID GÜLDNER
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Ökologie

Soziales & Kultur

Stadtentwicklung• �Regionale und erneuerbare Energie fordern und fördern
• �CO2-neutral bis 2035 – nicht nur versprechen, sondern auch handeln
• �Mehr Artenschutz auf öffentlichen Flächen
• Energiesparende und insektenfreundliche Straßenbeleuchtung
• �Innenstadtverdichtung statt Flächenfraß im Außenbereich
• �Parks und Naherholungsgebiete erhalten – trotz Maßnahmen gegen den ALB

• Gute Kinderbetreuung vor Ort mit flexiblen Öffnungszeiten
• Schulsozialarbeit ausbauen
• Bürgerliches Engagement ermöglichen und fördern
• Integration leben
• Vereine und Ehrenamt unterstützen
• Einführung des Sozialpasses unterstützen
• Museumspläne voranbringen
• Digitalisierung für mehr Bürgerservice 
• Begegnungsstätten für Jung und Alt schaffen

• �Masterplan für die Innenstadtentwicklung:  
Weniger Autoverkehr – mehr Leben

• �Sanierung des Warmbads
• �Verbesserung der Infrastruktur für Fußgänger und Radfahrer 
• �Bezahlbarer Wohnraum
• �Ökologisch sinnvoll geplante Neubaugebiete
• �Landschaftsplan für besseren Artenschutz auf öffentlichen Flächen
• �Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung

Wir sind für Sie da:

Wenn Sie uns und unsere Ideen gerne kennen  
lernen wollen, freuen wir uns auf das Gespräch  
mit Ihnen.

Triff die Grünen und ihre Bürgermeisterkandidatin am:

29.1.20 um 15.00 Uhr in Elisabeths Platzerl: Kinder, Familie, Mobilität

05.2.20 um 19.00 Uhr im Schützenwirt: Vortrag »Das digitale Dorf«  

			  von Benjamin Adjei MdL 

09.2.20 um 11.00 Uhr ��im Hopf Weißbräustüberl: Ehrenamt und  

Bürgerbeteiligung

17.2.20 um 19.00 Uhr im Culinaria: Wirtschaft und Finanzen

27.2.20 um 19.00 Uhr im Da Leonardo: Stadtentwicklung und Ökologie

Wir haben viel vor:



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN / KOMMUNALWAHLKOMMUNALWAHL / BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 76

MANFRED BURGER
63 Jahre 
Diplommathematiker, Stadtrat

Für konsequenten Artenschutz: Ich 
möchte mich für Maßnahmen der Stadt 
einsetzen, die dem Artenschwund entge-
genwirken. Artenschutz ist Flächenschutz, 
deshalb muss notwendiger Wohnraum-
bedarf durch innerstädtische Verdichtung 
gedeckt werden und nicht durch neuen 
Flächenverbrauch im Außenbereich. 

Volle Energie fürs Klima: Der Klima-
wandel betrifft auch uns. Deshalb setze ich 
mich für einen möglichst schnellen Um-
stieg auf regenerative Energien ein.

Für eine Stadtentwicklung mit mehr  
Platz für Fußgänger und Radfahrer: Ich 
finde den begonnenen Weg zur Verbesse-
rung der Aufenthaltsqualität des Markt-
platzes richtig und wichtig. Doch wir sind 
noch lange nicht am Ziel. Diesen Weg zu 
einem attraktiven, verkehrsberuhigten 
Marktplatz will ich mit der Bevölkerung 
gemeinsam gehen.

KICK VAN WALBEEK
50 Jahre 
Hebamme, Stadträtin

Für Mobilität zu Fuß und mit dem Fahr-
rad: Ich werde mich für eine gute Infra-
struktur für Fußgänger und Radfahrer ein-
setzen, da viele Wege in Miesbach gut zu 
Fuß oder mit dem Radl machbar sind. Dazu 
gehören auch gute Radabstellanlagen am 
Bahnhof und bei den Geschäften.

Für Integration und ein gutes Mit-
einander: In Miesbach sollen alle ihren 
guten Platz finden und am sozialen Leben 
teilhaben können – auch Benachteiligte. 
Die Umsetzung des Sozialpasses ist mir 
deshalb wichtig. Außerdem will ich die 
Integrationsangebote in der Stadt fördern 
und ausbauen.

Für die Jugend und Familien: Ich möchte 
Angebote für Jugendliche in Miesbach 
aufbauen und fördern, damit auch sie Orte 
zum Wohlfühlen in unserer Stadt haben. 
Gerade für 13- bis 17-Jährige gibt es davon 
noch zu wenig in unserer Stadt.

GEORG KRAUS
29 Jahre 
Berater für Kulturmanagement

Für eine nachhaltige Wirtschafts-
entwicklung: Um unsere Stadt als 
innovativen Wirtschaftsstandort weiter-
zuentwickeln, müssen Altbewährtes und 
Fortschrittliches zusammengedacht wer-
den. Ich setze mich dafür ein, Miesbach 
als wirtschaftlichen Akteur zu etablieren, 
der ressourcenbewusst und eigenständig 
handelt.

Für energieeffizientes Bauen: Ein 
stadtplanerisches Gesamtkonzept und 
eine ausgewogene Unterstützung der 
verschiedenen Akteure, vom Handwerk 
bis zum IT-Unternehmen. Unsere Stadt 
ist als Wohn- und Arbeitsraum nur dann 
attraktiv, wenn wir uns in unserer Heimat 
wohlfühlen. Deshalb bin ich auch:

Für die Förderung unseres kulturellen 
Lebens: Unsere Kulturschaffenden und 
Kulturinstitutionen besser zu vernetzen 
und zu fördern ist mir wichtig. Aus diesem 
Grund gilt mein Engagement öffentlichen 
Veranstaltungen und dem Ehrenamt. 
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ASTRID GÜLDNER
52 Jahre 
Regisseurin, Stadträtin, Bürgermeisterkandidatin

Für Stadtentwicklung mit Konzept:  
Mit dem Arbeitskreis Marktplatz habe ich 
fraktionsübergreifend den Prozess zur Ver-
kehrsberuhigung unseres Marktplatzes 
begonnen. Im nächsten Schritt will ich mit 
Fachleuten, Geschäftsinhabern und Bür-
gern ein Gesamtkonzept entwickeln, das 
die ganze Innenstadt im Blick hat. Mein 
Ziel: Mehr Aufenthaltsqualität, weniger 
Autoverkehr - für ein lebendiges Zentrum.

Für nachhaltige Haushaltspolitik: Eine 
verantwortungsvolle und transparente 
Finanzpolitik ist mir wichtig. Ökonomie  
und Ökologie gehören für mich zusam-
men. Nur wer nachhaltig wirtschaftet, 
bleibt handlungsfähig. 

Für mehr regionale Energie: Ich setze 
mich für ein Miesbach ein, in dem die 
städtischen Gebäude energiesaniert wer-
den, erneuerbare und regionale Energie-
versorgung gefordert und gefördert wird.
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MALIN FRIESE
36 Jahre 
Praxismanagerin

Für mehr Nachhaltigkeit in unserem Zu-
sammenleben: Ich möchte Ehrenamt und 
Vereinsarbeit in unserer Stadt stärken, als 
Basis guten sozialen Lebens. Damit Beruf 
und Familie besser vereinbar sind, müssen 
wir alltägliche Wege und Aufgaben verein-
fachen. Deshalb setze ich mich ein für: eine 
zeitgemäße Kinderbetreuung, sichere Mo-
bilität ohne Auto und vielseitige Angebote 
zum Zusammenleben.

RUTH ALEXANDER
52 Jahre 
Redakteurin 

Für eine lebendige Kulturstadt mit 
Strahlwirkung: Miesbach hat viel Poten-
tial und große Schätze, auch im kulturellen 
Bereich. Ich will mich dafür einsetzen, dass 
unsere liebens- und lebenswerte Stadt aus 
ihrem Dornröschenschlaf erwacht. Dazu 
gehört ganz klar auch die Entscheidung für 
ein Heimatmuseum. Dafür werde ich mich 
im neuen Stadtrat einsetzen.

CARLA ZAPF
36 Jahre 
Betriebswirtin

Für gute Kinderbetreuung vor Ort: Ein 
familienfreundliches Miesbach ist mir 
wichtig. Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
ist dafür Grundvoraussetzung. Deshalb setze 
ich mich für eine hochwertige, zeitlich fle-
xible Kinderbetreuung ein - von der Krippe 
bis zum Hort. Um Familien zu unterstützen, 
brauchen wir bezahlbaren Wohnraum. 
Mehr kommunaler und sozialer Wohnungs-
bau gehören zu meinen Zielen. 

LISA GÖTT
22 Jahre 
Studentin

Für sanften Tourismus im Einklang mit 
der Natur als Markenzeichen vom Mies-
bach und Basis eines nachhaltigen Wohl-
stands. Sauberes Wasser, reine Luft und 
Artenvielfalt sind die Grundlage für ein 
gesundes Leben aller Generationen. Be-
zahlbarer Wohnraum und Angebote für 
jedes Alter steigern die Lebensqualität und 
die Verbundenheit zu Heimat, Tradition 
und Brauchtum.

BERNHARD HERING
32 Jahre 
Informatiker

Ich will Miesbach helfen, digitaler zu 
werden: Die Digitalisierung ist kein Projekt, 
das mit dem Breitbandausbau abgeschlos-
sen ist. In Miesbach kann sie unser Leben 
praktischer und demokratischer machen, 
wenn zum Beispiel weitere Dienstleitungen 
der Gemeindeverwaltung und Bürgerbetei-
ligung online möglich werden. Ich möchte 
helfen eine Digital-Strategie für Miesbach 
zu erarbeiten und umzusetzen.

KONSTANTIN SIEGERT
24 Jahre 
Student Wirtschaftsinformatik

Für mehr Begegnungsstätten: Die Jugend, 
ältere Menschen und Familien brauchen 
Plätze, an denen sie sich entfalten und wohl 
fühlen können. Gerade in der heutigen Zeit 
sind Treffpunkte für alle wichtig! Deshalb 
setze ich mich für mehr öffentliche Orte 
ein, an denen verschiedene Aspekte ver-
eint sind: Skateplätze, Kunstflächen und 
auch Orte, die Begegnung von Jung und Alt 
fördern.

MARTIN HOLZWARTH
49 Jahre 
Sachverständiger für Immobilienbewertung

Für ein Miesbach, das fit ist für die Zu-
kunft: Ich bin Vater von drei Kindern und 
sehe es als meine Verantwortung, deren 
Zukunft bei politischen Entscheidungen 
immer mit zu denken. Eine Kommune hat 
hier Vorbildfunktion. Ich möchte mich 
deshalb für Energieeffizienz engagieren 
und das Potenzial Miesbachs als »Stadt der 
kurzen Wege« für eine zukunftsorientierte 
Verkehrsplanung ausschöpfen.

ANTON LÖFFL
54 Jahre 
Projektleiter

Für saubere und bezahlbare Energie:  
Ich setze mich für die Erzeugung von Solar-
strom sowie für die Förderung von Energie-
sparmaßnahmen privater und öffentlicher 
Gebäude ein. Eine umweltfreundliche 
Mobilität, ein verbessertes Angebot bei Bus 
und Bahn und mehr CO2-freien Individual-
verkehr sind meine Ziele.

5 9

7 11

6 10

8 12



KOMMUNALWAHL / BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN10 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN / KOMMUNALWAHL 11

NINO 
IANDOLINO
57 Jahre 
Gebietsverkaufsleiter

Für ein buntes Mies-
bach. Farbe bekennen ist 
die eine Seite, etwas zu 
tun für ein gutes Mitein-
ander ist die andere.

MARIANNE 
STEINBECK 
59 Jahre 
Verlegerin

Für Wachstum mit Au-
genmaß und den Erhalt 
unserer wunderbaren 
Umgebung.

CHRISTIAN 
SCHÖPFER
18 Jahre 
Schüler

Für junge Erwachsene 
mehr Angebote und Plät-
ze zum Wohlfühlen zu 
schaffen, dafür setze ich 
mich ein. Damit auch sie 
gerne in Miesbach leben.

BARBARA 
KROGOLL
59 Jahre 
Biologin

Für eine nachhaltige 
Stadtentwicklung. Dazu 
gehört auch der Schutz 
wertvoller Lebensräume 
und das Erstellen eines 
aktuellen Landschafts-
plans.

REINHARD 
LOHMANN
58 Jahre 
Informatiker

Für gesundheitlich 
unbedenkliche Kom-
munikationstechnik in 
unseren Gebäuden, statt 
immer mehr Funktech-
nik mit Bestrahlung.

BEATE  
GÖTT
49 Jahre  
Heilpädagogische Hilfskraft 

Für eine bunte und 
lebendige Gesellschaft. 
Platz für die Jugend mit all 
ihren Talenten. Natur-
schutz als Basis für ein 
verantwortungsvolles 
Leben.

STEFAN 
BAYER
30 Jahre 
Softwareentwickler

Für ein familien- und 
jugendfreundliches 
Miesbach, volle Kraft für 
die Energiewende und 
mehr Digitalisierung in 
der Verwaltung.

HEIDI 
MEIXELSBERGER
67 Jahre 
Rentnerin

Für ein gemeinwohlori-
entiertes Miesbach, das 
auf Unternehmen setzt, 
die auf kurze Transport-
wege und fair gehandelte 
Produkte achten.

MATTHIAS 
RAUSCHENBERG
43 Jahre 
IT-Spezialist

Für Digitalisierung dort, 
wo sie uns Menschen hilft 
zusammenzurücken und 
Miesbach gemeinsam 
noch lebenswerter zu 
machen. Gestalten statt 
verwalten.

EVI 
BURGER
62 Jahre 
Hausfrau

Für mehr Ökologie: Die 
Klimaerwärmung und der 
Artenrückgang zeigen, 
dass wir selbst ein Teil des 
Ökosystems sind und auf 
unsere Mitwelt achten 
müssen.

BENEDIKT KORBINIAN 
MINNICH
25 Jahre 
Schreiner

Für eine gemeinwohl-
orientierte Entwicklung 
von Stadt und Umgebung, 
Förderung von ehrenamt-
lichem Engagement und 
lebensnahem Umwelt-
schutz.

ELISABETH 
JANNER
61 Jahre, Heilpraktikerin 
Bezirksrätin, Kreisrätin

Für ein gerechtes Mitei-
nander, wo alle ihren Platz 
finden. Kultur, Sport und 
Helfergruppen verbinden 
die Menschen in unserer 
Stadt. Sie sind die Basis für 
gutes Zusammenleben.
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ASTRID GÜLDNER BÜRGERMEISTERKANDIDATIN 
astrid.gueldner@gruene-miesbach.de
www.astrid-gueldner.de
  fb.com/astrid.gueldner 

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN OV MIESBACH 
kontakt@gruene-miesbach.de
www.gruenemiesbach.de/miesbach
  fb.com/diegruenenstadtmiesbach
  fb.com/gruenemiesbach

AM 15. MÄRZ IST KOMMUNALWAHL

Bei den Kommunalwahlen kann man seine 
Stimmen kreuz und quer über den Stimmzettel 
verteilen und Kandidaten auf mehreren Listen 
ankreuzen (panaschieren). Dabei kann man 
einzelnen Bewerber*innen bis zu drei Stimmen 
geben (kumulieren).
Aber Vorsicht: Wer den Überblick verliert und zu 
viele Stimmen abgibt, dessen Stimmzettel wird 
ungültig. Wem das zu viel Aufwand ist, der kann 
auch einfach die Liste einer Partei ankreuzen. 
Die Stimmen werden dann in der angeführten 
Reihenfolge verteilt.
BRIEFWAHL? SO GEHT‘S!

Briefwahlantrag (kommt mit der Wahlbenach-
richtigung) ausgefüllt und unterschrieben ans 
Wahlamt senden oder online oder persönlich im 
Wahlamt beantragen. Ein Telefonanruf reicht 
dafür nicht aus! Wählen, Ausfüllen und auf jeden 
Fall darauf achten, den Wahlbrief rechtzeitig ab-
zusenden: Nur Briefe, die bis 18 Uhr am Wahltag 
im Amt eingehen, werden ausgezählt.
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